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Die Besten der Besten – European 
Platinum Club Awards in Valencia  
Palletways feierte seine „Besten der Besten“ bei den European Platinum Club Awards  
in Valencia und brachte dabei 38 Top-Mitglieder aus sechs Netzwerken zusammen. 

Das Wochenende zeigte, dass ein gemeinsamer Standard, ein gemeinsames Ziel und eine 
einheitliche Arbeitsweise – aufgebaut auf Vertrauen, Präzision und Integrität – unsere 
Gemeinschaft einzigartig machen. CEO Luis Zubialde lobte das gemeinsame Engagement 
hinter jedem Gewinner, von den Planern und Fahrern bis hin zu den Teams in den Depots, 
die Serviceversprechen Tag für Tag zur Realität werden lassen. Mit strengen Kriterien für 
Servicequalität und kommerzielle Leistung setzen die Gewinner den Maßstab für Exzellenz 
in Spanien, Großbritannien, Deutschland, den Niederlanden, Ungarn und Italien. 

Mehr dazu auf den Seiten 4–5. 

INNEN

VOM STAPLERFAHRER  
ZUM HEAD OF 
OPERATIONS: DIE 
AUSSERGEWÖHNLICHE 
KARRIERE VON LATIF 



EINE NACHRICHT VON LUIS 

Wir erleben derzeit eine spannende Phase des Wachstums 
und der Erfolge im gesamten Palletways-Netzwerk, und ich 
freue mich sehr, in dieser Ausgabe einige der Highlights mit 
Ihnen zu teilen. 

Palletways Ungarn hat kürzlich einen bedeutenden 
Meilenstein erreicht: Das Team hat erfolgreich über eine 
Million Paletten transportiert. Diese Leistung unterstreicht 
nicht nur die Stärke und Effizienz unseres ungarischen 
Teams, sondern zeigt auch die nahtlose Vernetzung und 
Zusammenarbeit innerhalb des gesamten Palletways-
Netzwerks. Zudem setzen wir unsere internationale 
Expansion fort – unsere Aktivitäten erstrecken sich nun 
auch auf Slowenien und Kroatien. Damit umfasst unser 
Netzwerk mittlerweile 25 Länder und bietet optimierte 
grenzüberschreitende Abdeckung sowie nahtlose 
Zustellservices. 

Wir sind außerdem stolz darauf, Exzellenz innerhalb unseres 
Netzwerks zu würdigen. In dieser Ausgabe stellen wir 
die „Best of the Best“ vor – 38 herausragende Mitglieder 
aus sechs Netzwerken, die wir zu einer besonderen 
Veranstaltung in Valencia zusammengebracht haben. Dieses 
Event hat den Kern dessen eingefangen, wofür Palletways 
steht: eine verbundene Gemeinschaft, in der Exzellenz 
weiter reicht als jede Entfernung. Auch Roberts Transport, 
ein familiengeführtes Unternehmen in Großbritannien 
und seit 2018 Teil unseres Netzwerks, hat sich erweitert 
und an einen größeren Standort in Wick, Littlehampton 
verlegt. Damit werden die bisherigen Standorte in Ford und 
Brighton zusammengeführt. Diese Expansion verdoppelt die 

Kapazitäten für palettierte Abholungen und Zustellungen 
in West Sussex und umfasst zudem eine eigene Anlage 
für Palletways-Kunden. Neben der Logistik engagieren 
sich unsere Teams weiterhin stark in den Gemeinschaften, 
in denen wir tätig sind. Palletways Iberia unterstützte 
kürzlich das Open Memorial María Herranz Gómez, eine 
Veranstaltung mit rund 200 Turnerinnen aus 13 Vereinen in 
ganz Spanien, die Bewusstsein und Spenden zum Gedenken 
an eine junge Athletin sammelte, die im vergangenen Jahr 
tragisch verstarb. 

Schließlich inspirieren Geschichten wie die von Latif Aydin, 
der seinen Weg vom Gabelstaplerfahrer zum Head of 
Operations bei Palletways Deutschland gegangen ist. Sie 
zeigen, welche Möglichkeiten sich durch harte Arbeit 
und Engagement eröffnen können. Diese Meilensteine 
spiegeln unser kontinuierliches Engagement für Wachstum, 
Innovation und herausragenden Service im gesamten 
Netzwerk wider. Ich hoffe, Sie genießen die Lektüre dieser 
Erfolgsgeschichten und feiern gemeinsam mit mir die 
Menschen und Teams, die all dies möglich machen. 

Luis Zubialde 
Chief Executive Officer 
Palletways Group Limited 
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AUS DEM NETZWERK

MEET THE MEMBER
-	 Hauptsitz: Loppem, in der Nähe von Brügge, Belgien 
-	 Fuhrpark: Über 105 Fahrzeuge und 210 Anhänger 
-	 Tätigkeitsbereiche: Distribution, Transportdienstleistungen, 

Lagerhaltung und Fahrerschulung 
-	 Mitarbeiter: Über 200 
-	 Jahresumsatz: 45 Mio. € 

Unternehmenshintergrund: 
Wir begannen mit einem einzigen Standort in Loppem, 

nahe Brügge, und verfügen heute über mehrere 
Niederlassungen in ganz Belgien. Unser Fokus liegt auf 
Palettendistribution innerhalb der Benelux-Staaten, 
intelligenter Lagerhaltung und wertschöpfenden 
Logistikdienstleistungen. Wir bieten konventionellen 
Transport (FTL/LTL) sowie Tank- und Containertransporte 
national und international an, einschließlich ADR-
Güter und Lieferungen mit Mitnahmestaplern. Trotz 
des Wachstums durch strategische Übernahmen bleiben 
wir unseren Familienwerten treu und investieren 
stark in unsere Unternehmenskultur und unser 
Zusammengehörigkeitsgefühl. 

Was uns von der Konkurrenz unterscheidet: 
Wir verbinden die Stärke eines nationalen Players mit dem 

Herz eines Familienunternehmens. Unsere Mitarbeiter – die 
Gheroes – machen täglich den Unterschied. Wir streben 
eine Lieferpünktlichkeit von über 98 % an und fördern 
eine Kultur von Machern und Denkern, die Verantwortung 
übernehmen und Lösungen finden. 

Warum wir Teil des Palletways-Netzwerks sind: 
Palettendistribution ist heute ein regionaler und 

internationaler Prozess, der starke Partner mit denselben 
Werten und Qualitätsansprüchen erfordert. Durch den 
Beitritt zu Palletways verbinden wir unsere lokale Präsenz 
mit der Stärke eines europäischen Netzwerks. 

Motivation und Teamgeist: 
Wir pflegen eine familiäre Unternehmenskultur, 

investieren in unsere Mitarbeiter und fördern ihr Wachstum 
im Unternehmen. Über eine Kommunikations-App, 
Teamevents an allen Standorten und das gemeinsame 
Feiern von Erfolgen stärken wir den Zusammenhalt. Unsere 
Gheroes sind und bleiben unsere größte Stärke. 

Herausforderungen der Logistikbranche: 
Fahrermangel: Qualifizierte, motivierte Fahrer werden in 

ganz Europa immer seltener. 

Kundenerwartungen: Schnellere Lieferungen, kleinere 
Sendungen, höhere Flexibilität bei gleichzeitig steigenden 
Betriebskosten. 

Nachhaltigkeit: Investitionen in saubere Fahrzeuge, 
multimodale Lösungen und optimierte Routen sind 
notwendig – aber nicht jeder Kunde ist bereit, dafür zu 
zahlen. 

Regulatorische Veränderungen: Neue Mautsysteme und 
Umweltzonen erschweren den reibungslosen Transportfluss. 

Was uns an Logistik begeistert: 
Die Mischung aus Komplexität und Einfachheit. Transport 

scheint auf den ersten Blick simpel – doch in der Praxis ist 
es ein tägliches Puzzle mit unzähligen Herausforderungen. 
Wir teilen im Team sowohl Rückschläge als auch Erfolge. 
Entscheidungen zeigen sofort Wirkung – das motiviert. 
Das Wachstum und die Entwicklung des Unternehmens zu 
sehen, erfüllt uns mit Stolz. Westflämischer Pragmatismus 
und große Ambitionen geben uns täglich neue Energie. 

Zukunft von Gheeraert: 
Nachhaltiges Wachstum mit Fokus auf unsere DNA, unsere 

Mitarbeiter und unsere Kunden. Gezielte Investitionen in 
unsere Standorte, Ausbau in Wallonien und strategische 
Partnerschaften. Fokus auf spezialisierte Palettendistribution 
im Benelux-Raum, kombiniert mit Mehrwertdiensten wie 
Lagerhaltung, ADR und konventionellem Transport. Immer 
flexibel – immer kundenzentriert. 

Für diese Ausgabe sprechen wir mit Birger De Bree, Chief Operations Officer von Transport 
Gheeraert, der uns mehr über das familiengeführte Unternehmen in dritter Generation erzählt, 
das von Peter und Stijn Gheeraert gegründet wurde. 
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Palletways hat die „Besten der Besten“ 
seines internationalen Netzwerks mit einem 
Festwochenende rund um die European 
Platinum Club Awards ausgezeichnet. 

Die Zeremonie brachte 38 leistungsstarke Mitglieder aus 
sechs Palletways-Netzwerken im Las Arenas Resort in Valencia 
zusammen. Sie diente dazu, ein Jahr außergewöhnlicher 
Erfolgsgeschichten zu feiern und hervorzuheben, was das 
Palletways-Netzwerk so einzigartig macht. 

Palletways-CEO Luis Zubialde sagte: „Über Länder und 
Kulturen hinweg teilen wir einen Standard, ein Ziel und 
eine Arbeitsweise – geprägt von Vertrauen, Präzision und 
Integrität. 

Diese Veranstaltung fängt das Wesen dessen ein, wofür 
Palletways steht: eine verbundene Gemeinschaft, in der 
Exzellenz weiter reicht als jede Entfernung. 

Ob in Spanien, Großbritannien, Deutschland, den 
Niederlanden, Ungarn oder Italien – unsere Stärke liegt in 
dem gemeinsamen Glauben daran, dass korrektes Handeln 
allen in der Kette zugutekommt.“ 

Luis betonte außerdem, dass jeder Gewinner der European 
Platinum Club Awards viele Kolleginnen und Kollegen im 

Hintergrund repräsentiere – etwa Disponenten, Fahrer und 
Depot-Teams. Denn es sei dieses gemeinsame Engagement, 
das jeden Tag Serviceversprechen in Realität verwandelt. 

Er sagte, die Auszeichnungen seien besonders 
bedeutungsvoll, weil sie ein ganzes Ökosystem aus 
„Engagement und Zusammenarbeit“ würdigten. Und er 
fügte hinzu:  „An unsere Gewinner: Herzlichen Glückwunsch 
und danke, dass Sie beweisen, dass Exzellenz kein Ziel, 
sondern eine Disziplin ist. Setzen Sie weiterhin ein Beispiel 
als Teil dieses angesehenen Clubs.“ 

Während des Festwochenendes genossen die Gewinner 
aus allen sechs Palletways-Netzwerken ein Gala-Dinner mit 
Preisverleihung, einen Bootsausflug durch die Wasserwege 
rund um Valencia sowie eine entspannte Atmosphäre, 
um Geschichten mit Kolleginnen und Kollegen aus dem 
gesamten Netzwerk auszutauschen. 

Die European Platinum Club Awards würdigen 
Spitzenleistungen von Mitgliedern, die im Sektor durch 
Vorbildfunktion und Best Practices hervorstechen. 

Jedes der ausgezeichneten Mitglieder wurde streng 
nach Kriterien wie Servicequalität und unternehmerischem 
Antrieb bewertet – um sich den Titel „Best of the Best“ im 
Netzwerk zu verdienen.

European Platinum Club 
Awards: Ein Standard, ein 
Ziel, eine Arbeitsweise 
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Gewinner:

Über Länder und Kulturen 
hinweg teilen wir einen 

Standard, ein Ziel und eine 
Arbeitsweise – geprägt von 

Vertrauen, Präzision und 
Integrität. Diese Veranstaltung 

fängt das Wesen dessen ein, 
wofür Palletways steht: eine 

verbundene Gemeinschaft, in 
der Exzellenz weiter reicht als 

jede Entfernung. 

AROUND THE NETWORK

Palletways CEO Luis Zubialde 

PALLET JAÉN 	 Iberia 

AGENCIA MORAGO, SL 	 Iberia 

DICAEXPRESS 	 Iberia 

CORDO-EXPRESS, SL 	 Iberia 

PALEMANÍA, SL 	 Iberia 

MADORRAN LOGISTICA & TRANSPORTE 	 Iberia 

GLOBAL TRAILS, SL 	 Iberia 

ITALMONDO TRASPORTI FE 	 Italy 

CICCIOLI - HELVIA RECINA SRL 	 Italy 

PALLETWAYS GENOVA 	 Italy 

BS TRASPORTI SRL 	 Italy 

D.M.I. TRANS SRL 	 Italy 

TDP SRL	 Italy 

TRASPORTI MARCHESI SRL 	 Italy 

PALLETWAYS EMILIA 	 Italy 

LOGISTICA ZANARDO SRL 	 Italy 

L.D. LOGISTIC 	 Italy

PK-EUROTRANS KFT 	 Hungary 

TT SPED D-276 	 Hungary 

TT SPED D-285	 Hungary

 

CAMMACK TRANSPORT LTD 	 UK 

KETRA LOGISTICS 	 UK 

PC HOWARD D-008	 UK 

PC HOWARD D-150	 UK 

PALLETWAYS BIRMINGHAM 	 UK 

MITCHELL’S OF MANSFIELD 	 UK 

PALLETWAYS EDINBURGH 	 UK 

POLARKOLD DISTRIBUTION (FERRYSPEED) 	 UK 

WALKERS TRANSPORT 	 UK 

WARD BROS (MALTON) LTD 	 UK 

HEINRICH KOTTMANN SPEDITION GMBH & CO. KG 	Germany 

RELOG HOLDING GMBH 	 Germany 

TRANSPORT-SPEDITION BAURIEDL 	 Germany 

RAVEN LOGISTIC GMBH 	 Germany

WERNER SPEDITION TRANSPORT & LOGISTIK GMBH	 Germany

 

VEENS TRANSPORT HERVELD 	 Benelux 

BERSER 	 Benelux 

SYSTEMATIC LOGISTICS INTERNATIONAL 	 Benelux 

AUS DEM NETZWERK
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Palletways expandiert nach Slowenien 
und Kroatien – jetzt Lieferung in 25 
europäische Länder  
Mehr Auswahl und Reichweite als 
je zuvor für Kunden in ganz Europa 

Palletways hat die Erweiterung seines 
internationalen Geschäfts nach Slowenien 
und Kroatien bekannt gegeben. 

Mit diesem strategischen Schritt stärkt das 
Unternehmen seine Position als führender Anbieter 
für palettierte Transportlösungen in Europa – und 
bietet seine Dienstleistungen nun in 25 Ländern an. 
Gestützt auf ein Netzwerk von über 450 Depots und 23 
strategisch gelegenen Hubs ermöglicht Palletways seinen 
Kunden eine nahtlose grenzüberschreitende Abdeckung 
– von Lissabon bis Ljubljana und überall dazwischen. 

Mit der Aufnahme von Slowenien und Kroatien in 
das Netzwerk erhalten Kunden verbesserten Zugang 
zu Zentral- und Südosteuropa, inklusive erweiterter 
Reichweite sowohl für Premium- als auch Economy-
Services. Diese Expansion bietet Kunden mehr Auswahl 
und Zugang zu neuen Märkten, bei gleichbleibend 
hoher Servicequalität, Effizienz und Transparenz – ganz 
im Sinne der Palletways-Markenwerte. 

Das bedeutet: 

•	 25 Länder im Netzwerk, mit über 450 Depots und 23 
Hubs in ganz Europa. 

•	 Neue Standorte in Slowenien und Kroatien, die den 
Zugang zu Zentral- und Südosteuropa ermöglichen. 

•	 Premium- und Economy-Services für beide neuen 
Märkte verfügbar. 

•	 Abholung und Abwicklung der Paletten erfolgt 
genauso wie bei nationalen Sendungen – für 
maximale Verlässlichkeit und einheitliche Prozesse. 

•	 Modernste Sendungsverfolgung über das Palletways 
Portal – mit voller Transparenz und Kontrolle von der 
Abholung bis zur Zustellung. 

Colin Glencross, Managing Director von Palletways 
Europe, kommentiert: „Mit unserer Expansion nach 
Slowenien und Kroatien setzen wir unser Versprechen 
um, europäische Unternehmen über das effizienteste  
und zuverlässigste Palettennetzwerk des Kontinents  
zu verbinden. Als einzig wirklich paneuropäisches 
Netzwerk seiner Art bietet Palletways seinen Kunden 
unvergleichliche Reichweite, kürzere Laufzeiten und 
mehr Flexibilität – kombiniert mit der lokalen Expertise 
unserer Netzwerkpartner. Dieser Schritt unterstreicht 
unser Engagement für Innovation und exzellenten 
Kundenservice und positioniert unser Netzwerk für 
weiteres Wachstum in den dynamischen Märkten Europas.“ 

Alle Palletways-Dienste werden durch fortschrittliche 
Technologie unterstützt, darunter das Palletways 
Portal, das Echtzeit-Tracking, kundenspezifische 
Benachrichtigungen und ein reibungsloses 
Liefererlebnis bietet. Diese jüngste Entwicklung ist 
Teil der kontinuierlichen Investitionen von Palletways 
in den Ausbau seines europäischen Angebots – und 
spiegelt die wachsende Nachfrage nach zuverlässigen, 
grenzüberschreitenden Logistiklösungen ohne 
Reibungsverluste wider. 

Dieser Schritt unterstreicht 
unser Engagement für 

Innovation und exzellenten 
Kundenservice und 

positioniert unser Netzwerk 
für weiteres Wachstum in 

den dynamischen Märkten 
Europas.
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Bei Palletways Italy arbeiten wir jeden Tag mit Blick auf eine nachhaltigere, digitalere und 
bewusstere Zukunft. Hier stellen wir zwei wichtige Initiativen vor, die dazu beitragen, unsere 
Zukunft in Bezug auf Innovation und die Entwicklung nachhaltiger Lösungen zu gestalten 
und die Zukunft unserer Branche mitzuprägen. 

Fortschritte wie diese sind nur dank 
unseres Netzwerks möglich, zu dem 
diejenigen gehören, die in unseren Hubs 
arbeiten, Routen koordinieren, nach 
neuen Lösungen suchen, mit Kunden in 
Kontakt treten und sich alle gemeinsam 
dafür einsetzen, dass alles, was wir 
tun, einen echten Mehrwert bringt. 

Nachhaltigkeit: Foton Truck Italy 
Wir sind eine strategische 

Partnerschaft mit Foton Truck Italy 
eingegangen, einem weltweit 
führenden Hersteller von elektrischen 
Nutzfahrzeugen, der seit 2022 in 
Italien tätig ist. 

Foton wurde bereits von großen 
Distributionsunternehmen aufgrund 
seiner emissionsfreien Lösungen 
ausgewählt, und unser Vertrag 
ermöglicht es unserem gesamten 
Netzwerk, Elektrofahrzeuge von 
Foton zu kaufen oder zu leasen. Die 
4,25-Tonnen- (Führerschein der Klasse 
B) und 6-Tonnen- (Führerschein der 
Klasse C) Leicht-Lkw sind speziell 
für den städtischen Vertrieb und 
die Lieferung auf der letzten 
Meile konzipiert und bieten eine 

Reichweite von über 200 km sowie 
uneingeschränkten Zugang zu 
verkehrsberuhigten Zonen (ZTLs). Die 
Initiative umfasst auch Straßentests 
und maßgeschneiderte Ladelösungen 
für Unternehmensflotten und baut 
auf einem Weg auf, den wir 2024 
begonnen haben, als wir unser erstes 
einsatzfähiges Elektrofahrzeug in 
Genua eingeführt haben, das für die 
städtische Abholung und Distribution 
vorgesehen ist.  

Die Partnerschaft mit Foton 
ermöglicht es uns, nachhaltige 
Mobilität zu einer realen und 
zugänglichen Option für alle unsere 
Mitglieder zu machen, und bietet 
zusätzliche Vorteile, darunter: 

•	 Eine Reduzierung der 
Kraftstoffkosten um 60 % 

•	 Eine Reduzierung der 
Wartungskosten um 80 % und 

•	 Verbesserungen der betrieblichen 
Effizienz und leichterer Zugang zu 
Umweltzonen. 

Dies ist eine strategische 
Chance, die Kosteneinsparungen, 
Verantwortung und Innovation 
vereint. Markenpositionierung: Das 
„Gino Marchet” Observatorium für 
Kontraktlogistik des Politecnico di 
Milano 

Palletways Italy ist das erste 
italienische Palettennetzwerk, das das 
„Gino Marchet” Contract Logistics 
Observatory, die renommierteste 
italienische Arbeitsgruppe zur 

Entwicklung des Logistiksektors, 
sponsert. Das seit 2011 aktive und 
vom Politecnico di Milano geförderte 
Observatorium ist eine Referenz 
für die Analyse von Trends und 
Best Practices in Schlüsselbereichen 
wie Prozessdigitalisierung, 
ökologische Nachhaltigkeit, neue 
Kooperationsmodelle, Start-ups und 
neue Technologien sowie Verträge und 
Outsourcing. 

Wir beteiligen uns nicht nur, 
sondern bringen auch unser Know-
how ein, um die Forschung zu 
unterstützen und eine konstruktive 
Debatte über wichtige Themen wie 
die wichtigsten Markttrends in der 
Kontraktlogistik in Italien und die 
Entwicklung von Logistik-Outsourcing-
Verträgen, künstliche Intelligenz 
und internationale Start-ups zu 
fördern. Wir bringen unsere Vision 
und unser Betriebsmodell in einen 
aktiven Austausch mit den wichtigsten 
Akteuren der Branche ein. 

Ein Elektrofahrzeug von Palletways in Genua, 
Italien

Die Partnerschaft mit dem Contract Logistics 
Observatory ermöglicht Palletways Italy einen 
aktiven Austausch mit den wichtigsten Akteuren 
der Branche

AUS DEM NETZWERK

Nachhaltigkeit, Innovation und 
Teamstolz: Zwei Schritte voraus, 
unterstrichen von Palletways Italy
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Was bedeutet das? 
Es bedeutet, dass wir aktiv den 

Schutz und die Förderung des 
historischen, künstlerischen und 
natürlichen Erbes Italiens unterstützen 
– gemeinsam mit einer Organisation, 
die sich seit über 50 Jahren der Rettung 
und Restaurierung einzigartiger Orte 
widmet, die oft vergessen oder vom 
Verfall bedroht sind, und diese wieder 
der Öffentlichkeit zugänglich macht. 

Bis heute hat der FAI 72 Kultur- und 
Naturstätten in ganz Italien restauriert, 
sie für die Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht und das Bewusstsein für 
den Schutz unseres Erbes durch 
Veranstaltungen, Führungen und 
Bildungsinitiativen gefördert. Es ist 
ein wahres Netzwerk der Fürsorge 
und Liebe zu unserem Kulturerbe, 
und Palletways Italien ist stolz darauf, 
nun Teil dieser großen Familie zu sein. 
Der Beitritt zum Corporate Golden 
Donor-Programm ist nicht nur eine 
Anerkennung, sondern auch ein 
konkretes Bekenntnis. 

 Wie Geschäftsführer Massimiliano 
Peres erklärte:  „Wir wollen einen 
spürbaren Beitrag zur Bewahrung 
unseres Erbes leisten und gemeinsam 
mit dem FAI unser Engagement für 
Kultur, Nachhaltigkeit und Bildung 
stärken – im Einklang mit den Werten 
der Agenda 2030. Dies ist ein wichtiger 
Schritt, um soziale und ökologische 
Verantwortung noch stärker in unsere 
Unternehmensstrategie zu integrieren, 
die schon immer ein wesentlicher 
Bestandteil unserer Identität war.“ 

Diese neue Partnerschaft ist 
eine Gelegenheit, unsere Rolle 
als Unternehmen zu festigen, das 
entschlossen ist, einen Unterschied 
zu machen – nicht nur in der 
Logistikbranche, sondern auch in 
der Gesellschaft und Umwelt, in der 
wir tätig sind. Darüber hinaus steht 
Palletways Italien im Mittelpunkt 
einer weiteren Initiative, die Kultur, 
Schönheit und regionale Identität 
vereint: die Unterstützung von 
CinemaDivino. Dieses traditionsreiche 
reisende Filmfestival bringt seit 22 
Jahren großes Freiluftkino in die 
Herzen der Region Emilia-Romagna 
– zwischen Weingütern, Dörfern und 
einzigartig stimmungsvollen Orten. 

Von Ende Juni bis Anfang September 
fanden an 30 Abenden Vorführungen 
statt, bei denen Ölmühlen, Gärten und 
Plätze in Open-Air-Kinos verwandelt 
wurden. Besucher erlebten dabei 
Bilder, Geschmackserlebnisse und 
Gemeinschaftsgefühl – Kino unter 
den Sternen, begleitet von geführten 

Weinverkostungen und der Entdeckung 
regionaler Besonderheiten. Das Festival 
startete in Casa Spadoni in Faenza mit 
dem Film Complete Unknown und 
setzte sich mit Titeln wie Wim Wenders’ 
„Perfect Days“ (Imola, 10. Juli), „Back 
to Black“, dem Amy-Winehouse-Biopic 
(Galeata, 16. Juli) und der feinen 
Komödie „Romeo and Juliet“ (zweimal 
in Mercato Saraceno) fort. Das große 
Finale bildete „The Intern“ inmitten 
der Weinreben des Weinguts Azienda 
Agricola Giovannini. Die Unterstützung 
von CinemaDivino bedeutet, Kultur 
auf zugängliche Weise zu fördern 
und gleichzeitig regionale Werte 
und Orte zu stärken. Diese Initiative 
bestätigt auch unser Engagement 
für den Weinsektor, der einen 
geschätzten Wert von 8,1 Milliarden 
Euro hat und ein strategischer Pfeiler 
der italienischen Wirtschaft ist. 
Unser gesamtes Mitgliedsnetzwerk 
arbeitet kontinuierlich daran, die 
Anforderungen an Pünktlichkeit und 
Transportqualität zu erfüllen – und 
trägt damit zur Förderung eines der 
wichtigsten Symbole des „Made in 
Italy“ bei. 

Bei Palletways geht es um weit mehr als nur den Transport von Gütern – wir legen 
zunehmend Wert auf die Bewegung von Ideen, Projekten und Werten. Diese Haltung 
spiegelt sich immer stärker in unserem Weg zu gesellschaftlicher Verantwortung wider. 
Ein Beispiel dafür ist, dass Palletways Italien dem FAI – Fondo per l’Ambiente Italiano als 
Corporate Golden Donor beigetreten ist. 

Kultur, Umwelt und gemeinsames 
Engagement:  Palletways Italien 
unterstützt den FAI und CinemaDivino

Massimiliano Peres, Geschäftsführer von 
Palletways Italien: „Wir wollen einen 
spürbaren Beitrag zur Bewahrung unseres 
kulturellen Erbes leisten

Palletways Italien ist stolzer Sponsor 
von CinemaDivino und zeigt damit sein 
Engagement für den italienischen Weinsektor 

8      HUB MAGAZINE AUSGABE 2 2025



Manchmal sind es Zufälle, die eine Karriere 
ins Rollen bringen – im wahrsten Sinne des 
Wortes. So auch bei Latif Aydin, der seit 
2016 Teil des Teams ist und sich innerhalb 
weniger Jahre vom Staplerfahrer zum 
Head of Operations entwickelt hat. 

Im Gespräch hat er uns seinen bemerkenswerten 
Werdegang geschildert und verraten, was für ihn dabei 
besonders wichtig war. 

Ein unerwarteter Anfang 

2014 schloss er sein Abitur ab – der Einstieg 
ins Berufsleben sollte eigentlich mit einem 
Maschinenbaustudium beginnen. Doch nach einem 
Semester wurde klar: „Das ist mir zu theoretisch, das 
passt nicht zu mir.“ Nach verschiedenen Übergangsjobs 
schlug das Schicksal zu – oder besser gesagt: sein Vater, 
riet ihm: „Pack deine Sachen und komm mit zum 
Staplerfahren bei Palletways.“ Im April 2016 begann er 
als Gabelstaplerfahrer. Mit viel Engagement arbeitete er 
sich in alle Prozesse ein und zeigte schnell, dass er mehr 
vorhatte. Er entwickelte Optimierungsvorschläge aus Sicht 
der operativen Mitarbeitenden, die positiv aufgenommen 
wurden. Die Geschäftsleitung wurde auf ihn aufmerksam. 

Vom Nachtschichtleiter zur Schichtleitung 

Ein erster Wendepunkt kam 2017: „Unser 
Geschäftsführer reiste extra an und bot mir die Team- 
bzw. Nachtschichtleitung an.“ Diese Chance nahm er 
dankend an. Seine Fähigkeit, aus der Praxis heraus 
Prozesse zu optimieren und Zeit zu sparen, bewährte 
sich schnell: „Zeit ist in der Logistikbranche alles.“ Nach 
einem Jahr wechselte er vom Nachtschichtleiter zum 
Verantwortlichen für alle Schichten und den kompletten 
Umschlag. Von Schichtplanung bis zur Steuerung aller 
Hallenabläufe zeigte er neue Lösungswege auf und 
setzte zahlreiche Verbesserungen um. 

Stetige Weiterentwicklung trotz Herausforderungen 

Mit der Zeit übernahm er immer mehr Verantwortung. 
2023 – nach dem Ausscheiden des bisherigen Leiters – 
übernahm er zusammen mit einem Kollegen die operative 

Führungsrolle: „Ich habe spontan gesagt: Ich kann das 
machen“, erinnert er sich. So gestaltete er auch die 
Tagschicht und weitere operative Bereiche wie Lademittel, 
Disposition und Gebäudemanagement um. Im Juni 2024 
wurde er zum Head of Operations befördert.  

Optimierung, die wirklich ankommt 

Von Anfang an lag sein Fokus auf Verbesserungen, die 
den Arbeitsalltag erleichtern: „Wir haben zum Beispiel 
neue Mittel entwickelt, um Entladeprozesse gezielt 
zu optimieren und den Außenbereich neu organisiert 
– damit wir endlich ausreichend Lagerfläche haben.“ 
Die Qualität der Abläufe und die damit verbundenen 
Einsparungen waren schnell sichtbar. 

Das Wichtigste: Persönliche Entwicklung und Teamgeist 

 Rückblickend sagt er: „Mir wurde bewusst, dass ich 
nicht auf der Stelle bleiben darf. Sobald ich eine Aufgabe 
verstehe, suche ich nach mehr – und will Prozesse 
verbessern.“ Besonders motiviert haben ihn die Übernahme 
von Verantwortung und das Vertrauen, das ihm von der 
Unternehmensleitung entgegengebracht wurde. „Geld 
ist wichtig, aber das Entscheidende ist, dass man etwas 
bewirken kann und mit dem Unternehmen wächst.“Zu 
seinen größten Learnings zählt, dass man durch 
Engagement und Zielstrebigkeit vieles erreichen kann 
– auch ohne klassischen Werdegang. „Sobald ich weiß, 
was gefordert ist, kann ich mich schnell einarbeiten und 
Verbesserungen anstoßen“, so sein Fazit.

Vom Staplerfahrer zum Head of 
Operations: Die außergewöhnliche 
Karriere von Latif

Latif Aydin Head of Ops promotion

AUS DEM NETZWERK

HUB MAGAZINE AUSGABE 2 2025      9   



Immer auf Erfolgskurs: 
Rollsped feiert 32 Jahre 
in der Logistik 

Gegründet im Jahr 1993, hat sich Rollsped zu einem der 
angesehensten familiengeführten Logistikunternehmen 
Ungarns entwickelt und sich durch Zuverlässigkeit, Innovation 
und Servicequalität sowohl national als auch europaweit 
einen hervorragenden Ruf erarbeitet. 

Exzellenz in Bewegung 
Der palettierte Stückguttransport steht im Mittelpunkt 

des Rollsped-Geschäfts. Täglich bewegt das Unternehmen 
tausende Paletten, unterstützt durch moderne IT-Systeme, 
effiziente Prozesse und ein engagiertes Team. In den 
letzten Jahren hat Rollsped sein Angebot um den Bereich 
Lagerlogistik erweitert und bietet heute moderne, 
hochkapazitive Lagerflächen mit umfassender Abwicklung, 
Nachverfolgung und End-to-End-Logistikunterstützung an. 

Ein entscheidender Meilenstein in der 
Unternehmensentwicklung war die Mitgründung des 
Palletways-Netzwerks – ein strategischer Schritt, der es 
dem Team ermöglicht, schnelle, sichere und effiziente 
Dienstleistungen in ganz Europa zu bieten. 

Engagement für die Gemeinschaft 
Rollsped ist nicht nur für seine professionellen Leistungen 

bekannt, sondern auch für sein soziales Engagement in 
der Region. Das Unternehmen unterstützt zahlreiche 
Sportveranstaltungen – darunter zuletzt den Petőfi 1848 
Memorial Run –, lokale Schulen, gemeinnützige Initiativen 
und bedürftige Familien – oft ohne großes Aufsehen, aber 
stets mit Herz und Integrität. 

Für das Führungsteam von Rollsped bedeutet Erfolg 
nicht nur wirtschaftliches Wachstum, sondern auch, etwas 
zurückzugeben und einen positiven Beitrag zur Gesellschaft 
zu leisten. 

Im Namen aller bei The Hub wünschen wir viele weitere 
Jahrzehnte voller Exzellenz und Erfolg auf dem gemeinsamen 
Weg in die Zukunft! 

Wir gratulieren Rollsped Ltd, einem langjährigen Mitglied von Palletways Ungarn und 
stolzen Hauptsponsor des Petőfi 1848 Memorial Run, ganz herzlich – denn das Unternehmen 
feiert einen bedeutenden Meilenstein: 32 erfolgreiche Jahre im Geschäft. 

Rollsped ist stolzer Sponsor des Petőfi 1848 Memorial Run 
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Palletways Ungarn knackt die 
Marke von einer Million Paletten

Seit seiner Gründung bietet Palletways Ungarn eine 
lückenlose nationale Abdeckung, ohne Unterbrechungen im 
Service. Das Netzwerk aus 13 Mitgliedsunternehmen wird von 
einem zentralen Hub in Biatorbágy gesteuert, der auch bei 
hohen Belastungen effizient arbeitet – etwa bei nächtlichen 
Volumenspitzen von bis zu +40 %, während gleichzeitig eine 
Pünktlichkeitsquote von 98,2 % erreicht wird. 

Diese Leistungsstärke zeigt, wie eng die regionalen Hubs 
in Europa und Großbritannien zusammenarbeiten, um 
wachsende grenzüberschreitende Volumina zu bewältigen 
und konstant hohe Servicequalität zu liefern. 

Ein großer Teil der in Ungarn bearbeiteten Paletten 
stammt aus anderen Ländern oder ist dorthin unterwegs 
– insbesondere nach Deutschland, Italien und Frankreich. 
Diese internationalen Sendungen sind durch die nahtlose 
Zusammenarbeit der europäischen Palletways-Netzwerke 
möglich und verdeutlichen die Stärke des Hub-and-Spoke-
Modells des Unternehmens. 

Peter Kovács, Managing Director von Palletways Ungarn, 
erklärt: „Unser Erfolg beruht auf dem Gruppenmodell, das 
lokale Expertise mit der Stärke einer gesamteuropäischen 
Organisation verbindet. Laufende Schulungen und der 
Wissensaustausch mit anderen Palletways-Mitgliedern 
in Großbritannien und Europa waren entscheidend, um 
langfristig operative Exzellenz zu erreichen.“ 

Mit der steigenden Nachfrage für Stückgut in Zentral- 
und Osteuropa eröffnet dieser Meilenstein neue Chancen 
für Unternehmen, die nach Ungarn exportieren oder 
ihr Geschäft weiter nach Osten ausbauen möchten. Die 
Importvolumina nach Ungarn wachsen – insbesondere in 
den Bereichen Landwirtschaft, Bauwesen und E-Commerce, 
die zugleich starke Exportbranchen darstellen. 

Luis Zubialde, CEO der Palletways Group, ergänzt: „Das 
ist eine großartige Leistung unseres Teams in Ungarn – 
und zugleich ein Meilenstein für die gesamte Gruppe. 
Jede bewegte Palette ist das Ergebnis koordinierter 
Zusammenarbeit unserer Hubs und Mitglieder in 
ganz Europa. Das zeigt, dass unser Netzwerk genauso 
funktioniert, wie es soll: lokale Stärke, unterstützt durch 
internationale Reichweite. 

Mit unseren zahlreichen strategisch platzierten Hubs 
in Europa und Großbritannien beweisen wir den Wert 
einer vernetzten, zuverlässigen Infrastruktur, die es 
Unternehmen jeder Größe ermöglicht, Waren effizient 
über Grenzen hinweg zu bewegen. Während Volumen 
und Serviceanforderungen weiter steigen, bestätigt der 
ungarische Meilenstein die Widerstandsfähigkeit und 
Relevanz unseres Gruppenmodells – und den gemeinsamen 
Erfolg aller Mitglieder innerhalb dieses Netzwerks.“ 

Palletways Ungarn hat einen wichtigen Meilenstein erreicht: Das Unternehmen hat erfolgreich 
über eine Million Paletten transportiert – und damit seine Position als führendes Netzwerk 
für Stückgut in Ungarn weiter gefestigt. Der Erfolg ist nicht nur ein großer Moment für das 
ungarische Team, sondern auch ein starkes Zeichen für die Leistungsfähigkeit, Effizienz und 
Vernetzung des gesamten Palletways-Netzwerks. 

AUS DEM NETZWERK
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Zum 19. Jubiläum von 
Palletways Iberia verzeichnet 
das Unternehmen seine besten 
Kundenzufriedenheitswerte 
seit Bestehen. Die aktuelle 
Kundenbefragung ergab die 
höchste Bewertung in der 
Unternehmensgeschichte – ein klarer 
Beleg für das wachsende Vertrauen 
und die Zufriedenheit innerhalb des 
Netzwerks. 

Die Ergebnisse zeigen zudem die 
starke Kundenbindung und das 
Vertrauen, das Unternehmen in 
Palletways Iberia setzen: Über 75 
% der Kunden nutzen die Services 
täglich oder wöchentlich, und viele 
erwarten, dass ihr Versandvolumen 

in den kommenden Monaten weiter 
steigen wird – ein deutliches Zeichen 
dafür, dass Palletways zu einem 
unverzichtbaren Logistikpartner für 
Unternehmen auf der gesamten 
iberischen Halbinsel geworden ist. 

Hinter diesen Erfolgen steht 
eine Kombination aus Innovation, 
Investitionen in Mitarbeitende 
und einem klaren Bekenntnis 
zu Qualität und Nachhaltigkeit. 
Die Erneuerung wichtiger ISO-
Zertifizierungen – darunter ISO 9001 
für Qualitätsmanagement, ISO 14001 
für Umweltverantwortung, ISO 45001 
für Arbeitsschutz und Gesundheit 
sowie ISO 26000 für gesellschaftliche 
Verantwortung – unterstreicht das 

Engagement von Palletways Iberia, 
höchste Standards konsequent 
einzuhalten. Diese Zertifikate bieten 
Kunden und Partnern die Sicherheit, 
dass das Unternehmen nicht nur 
auf Service-Exzellenz, sondern auch 
auf verantwortungsbewusstes und 
nachhaltiges Wachstum setzt. 

Gregorio Hernando, General 
Manager von Palletways Iberia, erklärt: 
„Diese Erfolge zeigen, dass wir die 
Bedürfnisse unserer Kunden stets in 
den Mittelpunkt stellen. Mit dem 
soliden Fundament, das wir in den 
vergangenen 19 Jahren aufgebaut 
haben, sind wir bestens aufgestellt, um 
auch künftig weiter zu wachsen und 
neue Maßstäbe zu setzen.“ 

Iberia überzeugt mit 
exzellentem Kundenservice

Palletways Iberia hat kürzlich 
das Open Memorial María Herranz 
Gómez unterstützt – ein Event, das 
dem Andenken an eine talentierte 
junge Trampolinturnerin gewidmet 
war, die im vergangenen Jahr 
tragischerweise an Meningitis 
verstorben ist. 

Die Veranstaltung, organisiert 
vom Ruditramp Club, fand bereits 
zum zweiten Mal statt und wurde 
im Sportzentrum San Blas in 
Guadalajara ausgetragen. Rund 
200 Turnerinnen und Turner aus 
13 spanischen Vereinen nahmen 
teil und traten in den Disziplinen 
Trampolin, Doppel-Minitrampolin 
und Synchron-Trampolin an. Das 
Event diente zugleich als letzte 
Qualifikationsmöglichkeit vor den 
Weltmeisterschaften in Pamplona. 

Begleitet wurde die Veranstaltung 
von einem Wohltätigkeits-
Padelturnier, das von der Profi-
Spielerin und Lokalmatadorin Águeda 
Pérez Ortiz initiiert wurde. Sowohl die 
Turn- als auch die Padelwettbewerbe 
sammelten Spenden für die 
Spanische Vereinigung gegen 
Meningitis (AECM), die sich für 
Aufklärung, Impfprogramme und 
die Unterstützung von Betroffenen 
einsetzt. Insgesamt kamen dabei über 
7.400 Euro zusammen. 

Palletways Iberia spielte 
eine entscheidende Rolle für 
den reibungslosen Ablauf der 
Veranstaltung, indem das Team 
wichtige logistische Unterstützung 
leistete – darunter den Transport von 
Trampolinen, Podien, Ausstattung, 
Kulissen und Materialien. 

So konnten sich die Organisatoren 
und Athletinnen und Athleten 
voll auf den Wettkampf und das 
Gedenken konzentrieren. 

Gregorio Hernando, General 
Manager von Palletways Iberia, 
erklärte: „Marías Vermächtnis 
inspiriert weiterhin junge 
Sportlerinnen und Sportler sowie 
ganze Gemeinschaften. Wir sind 
stolz darauf, das Open Memorial 
María Herranz Gómez unterstützt zu 
haben – ein Ereignis, das weit über 
den Sport hinausgeht und zu einem 
starken Symbol für Bewusstsein, 
Zusammenhalt und Hoffnung 
geworden ist.“ 

Iberia-Team zeigt vollen Einsatz für 
Turn-Gedenkveranstaltung 
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Familienunternehmen zieht in 
größeren Standort nach Littlehampton 
um. Roberts Transport hat sein 
Geschäft erweitert und ist in einen 
neuen, deutlich größeren Standort 
umgezogen. Das familiengeführte 
Unternehmen war bislang an zwei 
Standorten in West Sussex tätig – auf 
dem Ford Airfield Industrial Estate in 
Ford und in Brighton – und hat nun alle 
Aktivitäten an einem neuen Standort in 
Wick, Littlehampton, gebündelt. 

Durch die Expansion kann 
Roberts Transport seine Kapazitäten 
für palettierte Abholungen und 
Zustellungen in West Sussex verdoppeln. 
Zudem bietet der neue Standort ein 
dediziertes Hub für Palletways-Kunden. 
Das Unternehmen ist seit 2018 Mitglied 
des Palletways-Netzwerks, beschäftigt 

50 Mitarbeitende in Verwaltung, Lager 
und Transport und betreibt eine Flotte 
von 30 Fahrzeugen – von 3,5-Tonnen-
Transportern für Lieferungen an 
Haushalte und kleine Betriebe bis hin zu 
44-Tonnen-Sattelzügen, die Lebensmittel 
an Supermärkte im gesamten 
Vereinigten Königreich verteilen. 

Dave Roberts, Managing Director von 
Roberts Transport, erklärt: „Wir waren 
an unseren bisherigen Standorten aus 
allen Nähten geplatzt – Erweiterungen 
waren dort schlicht nicht mehr möglich. 
Unser neuer Standort in Littlehampton 
umfasst rund 1.950 Quadratmeter und 
bietet uns damit Raum für weiteres 
Wachstum, heute und in Zukunft. 
Zudem liegt er strategisch günstiger. 
Der Umzug war sorgfältig geplant und 
verlief reibungslos, ohne Auswirkungen 

auf unsere Kunden – unsere hohen 
Standards in Betrieb und Service 
konnten wir jederzeit aufrechterhalten. 
Wir sind überzeugt, dass uns dieser 
Schritt hilft, auch künftig einen 
erstklassigen Logistikservice zu bieten.“ 

Roberts Transport wächst weiter in West Sussex 

Roberts Transport’s new site at Wick

Eine lebensgroße Metallskulptur 
eines Motorrads wurde von Surrey 
Pallets sicher transportiert, um eine 
besondere Gedenkstatue zu schaffen. 
Das Team holte die Skulptur von einer 
Speedway-Bahn in den West Midlands 
ab, die abgerissen wurde, 

und lieferte sie zum Cherry Red 
Records Stadium des AFC Wimbledon, 
dem ehemaligen Heimstadion des 
Wimbledon Speedway. Das 0,6 
Tonnen schwere und zwei Meter 
hohe, äußerst empfindliche und 
zerbrechliche Erinnerungsstück 
wurde für einen sicheren Transport 
auf Paletten verpackt. Die Teile der 
Skulptur wurden anschließend von 
der Wohltätigkeitsorganisation 
„Wimbledon in Sporting History 
Charity” wiederverwendet und neu 
gestaltet, um eine Statue zu schaffen, 

die einem der herausragenden Fahrer 
des Wimbledon Speedway, Ronnie 
Moore, Tribut zollt. Darrell Semikin 
von Surrey Pallets sagte: „Palettierte 
Lieferungen gibt es in vielen 
Formen und Größen, aber dieser 
Auftrag war sehr ungewöhnlich. Die 
Wohltätigkeitsorganisation fragte 
uns, ob wir die Motorradskulptur aus 
Altmetallteilen des alten Speedway-
Stadions abholen und zu unserem 
Heimstadion in Wimbledon liefern 
könnten. Wir haben sehr gerne 
geholfen.“ 

 John Lynch, Geschäftsführer 
der Wohltätigkeitsorganisation 
„Wimbledon in Sporting History 
Charity“, fügt hinzu: „Wir waren 
überglücklich über den Service von 
Surrey Pallets. Sie haben sich wirklich 
darum gekümmert, dass alles sicher 

angekommen ist. Es handelt sich 
um ein wichtiges Erinnerungsstück, 
das nun außerhalb des Stadions 
ausgestellt ist, um Ronnie, einen 
Giganten des britischen Speedway, 
zu ehren und die Geschichte des 
Wimbledon Speedway zu feiern.“ 

Zerbrechliche Skulptur sicher von 
Surrey Pallets geliefert

Original motorcycle sculpture  
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Als Managing Director von Sovereign 
Transport weiß Adam Radcliffe bestens, wie 
man Fracht schnell und effizient von A nach 
B bringt. 

Nun hat er bewiesen, dass er auch außerhalb der Arbeitswelt 
ordentlich Tempo machen kann – mit der erfolgreichen 
Teilnahme an einer harten Ironman Charity Challenge, 

Adam absolvierte an einem einzigen Tag eine 1,9 km lange 
Schwimmdistanz, eine 90 km Radtour und einen 21,1 km 
Halbmarathon – nach monatelanger Vorbereitung und mit 
dem Ziel, Spenden für die Kinderkrebsstiftung Owen McVeigh 
Foundation zu sammeln. Am Ende kamen rund 5.000 £ 
zusammen – doppelt so viel wie sein ursprüngliches Ziel. 

Rückblickend sagte Adam: „Es war einer der härtesten 
Tage meines Lebens – körperlich wie mental – aber auch 
einer der lohnendsten. Zu wissen, dass das gesammelte 
Geld Kindern und Familien hilft, die von der Owen McVeigh 
Foundation unterstützt werden, hat jeden einzelnen 
Kilometer wertvoll gemacht. 

Die Unterstützung war überwältigend. Ich möchte mich 
bei allen bedanken, die gespendet oder mir aufmunternde 
Nachrichten geschickt haben – eure Freundlichkeit hat mich 
durch die schwierigsten Phasen des Rennens getragen.“ 

Das in Liverpool ansässige Unternehmen Sovereign 
Transport, Mitglied des Palletways UK Netzwerks, engagiert 
sich seit Langem für die Stiftung, für die Adam auch 
offizieller Botschafter ist. Einige seiner Lkw tragen sogar die 
Namen von Kindern, denen die Organisation geholfen hat. 

Adams Einsatz ist Teil einer ganzen Reihe von karitativen 
Aktionen des Sovereign-Teams – darunter Fußballturniere, 
Fallschirmsprünge, Abseilaktionen und Marathons, die alle 
Geld für gute Zwecke gesammelt haben. 

Warwick Trimble, Network Director bei Palletways UK, 
lobte Adams Engagement: „Adams Entschlossenheit – sowohl 
bei dieser unglaublichen sportlichen Herausforderung als 
auch bei seinem Einsatz für einen so wichtigen Zweck – ist 
wirklich inspirierend. Sie spiegelt genau die Werte wider, 
die wir im gesamten Palletways-Netzwerk leben: über sich 
hinauswachsen und sich für die Gemeinschaft einsetzen.“ 

Logistikchef legt für den 
guten Zweck ordentlich 
Strecke zurück

Die Unterstützung war 
überwältigend. Ich möchte 
mich bei allen bedanken, 
die gespendet oder mir 

aufmunternde Nachrichten 
geschickt haben – eure 

Freundlichkeit hat mich durch 
die schwierigsten Phasen des 

Rennens getragen.
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